
1. Programmplanung in LIF15

Die TIS-Programmplanung findet zweimal im Kalenderjahr statt.

Die beiden Deadlines für die Eingabe in TIS sind
am 1.5. (Planungszyklus für das erste Schulhalbjahr) sowie 
am 1.11. (Planungszyklus für das zweite Schulhalbjahr)
eines jeden Jahres.

Der eigentliche Planungsprozess beginnt jedoch schon um einiges früher. Dabei 
hat ein Planungszyklus folgende feste Bestandteile:
- referatsinterne Absprachephase: Absprechen und Finden von eigenen 
Veranstaltungsideen im entsprechenden Mikro-Team / mit Helge
- Prüfen der TIS-Nummer anhand der TIS Nummern-Übersicht (ggf. Absprache 
über neue Nummer mit Helge)
- LMS Datenbank-Phase: Die Eingabe der eigenen VA in unsere interne LMS 
Datenbank.
- TIS-Kick-Off Veranstaltung: Diese VA wird vom TIS-Büro zentral durchgeführt 
und sollte von allen besucht werden, um die neusten Informationen zu erhalten.

Es gibt ein Mikro-Team, welches sich um die Abläufe der Programmplanung 
kümmert und auch diese Dokumente verfasst hat. In diesem Mikro-Team sind:
Helge, Vera, Stephan, Ingeborg, Arno

Aus dem Mikro-Team heraus haben wir ein Programmplanungs-Team benannt, 
das:
- für ihre jeweiligen Kolleg:innen für Nachfragen zur Verfügung steht,
- ihren jeweiligen Kolleg:innen bei der richtigen Eingabe unterstützt,
- die Eingaben der jeweiligen Kolleg:innen prüft, bevor sie zur Freigabe an die 
Referatsleitung gehen.

Wendet euch an "eure" Ansprechpartner:innen für Fragen und weitere 
Informationen!

Programmplanungs-Team und ihre "Schützlinge"

Ingeborg: Jan, AndreasV, AndreasH, Mark, Marina, Kerstin, Vera, Anke

Stephan: Klaus, Heike, Max, Zolltan, Dietmar, Leonardo, Ingeborg

https://www.meisternote.com/app/note/kkxspI-Ienn6/7-tis-nummern-ubersicht/W1kFBxHq-c5cn4FMuDMThUbE9PWOOt6I


Vera: Alexandra, Delia, Isabella, Laura, Britta, Helge, Stephan, Ingo

Hinweise zum Gendern bei der Programmeingabe
Nach den neuesten Informationen und Beschlüssen (Ansage unseres 
Schulssenators) soll statt der bisherigen gegenderten Form (Schüler:innen, 
Lehrer:innen), leider wieder auf die "alte" Form der Schülerinnen und Schüler 
sowie der Lehrerinnen und Lehrer zurückgegriffen werden.  Alternativ (und nach 
unserer Empfehlung die bessere Wahl stellt die entpersonalisierte Form der 
Lehrenden und Lernenden dar. Bitte nutzt daher diese Formen, auch wenn wir bei 
bisherigen TIS-Planungen eigentlichen schon mit einer moderneren Auffassung 
gearbeitet haben.


